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2.4mR: Regattasport

FD Deutsche Flying Dutchman Klassenvereinigung
c/o Karsten Keil, Zangler 38,08527 Piauen OT Straßberg, Teletin:
0-1741/708674, Fax: 0374 1 / I 37525, u,r,ursailfd.de

Fi ghter- Klassenvereinigung
Aiexander Kemetmüller, Hardeggasse 63/5/6, 1220 \{ien, Email:
vorstand@tighter-kv.de, rlrlrv.t'rghter kl'. de

er Regattasport hat viele Facetten und Kategorien: Ein-
mannboote, Mannschaftsboote, Einrümpfer, Katamarane,
Trimarane, Foiler etc. - gesegeltvon Amateuren und Profi s.

Die Segler setzen ihre Prioritäten: Kaufpreis, Konstruktionsklasse,
One Design (OD). Ob |olle oder Kielboot, es gibt es eine unglaub-
Iiche Vielfalt, sich im Regattasegeln nach seinem persönlichen Se-
gelstil zu betätigen.
Warum erfreut sich die 2.4mR-Klassenvereinigung, die ein Boot
von nur rund 420 cm Länge und 80 cm Breite repräsentiert, an
einem Zuwachs von mehr als 20 Prozent neuen Mitgliedern im
Jahr 2017? Warum wird mit zunehmender Begeisterung regat-
tiert?
Auf größeren Schiffen werden alle Arbeitsabläufe und Anforderun-
gen von einem eingespielten Team zu einer großen Leistung zusam-
mengefügt, aberin einem 2.4erist man allein undpausenlos mental
und konditionell gefordert. Ein Vorsegeltrimmer oder ein Großse-
geltrimmer ist nicht mit an Bord. Die Bedienung der Schoten, des
Achterstaks, des Unterlieks, des Spibaums, der Mastverstellungen,
der Wantenspannung, des Fock-Vorliekstreckers, vom Großsegel
- das alles muss von einem Mann oder einer Frau ganz allein nicht
nur bedient, sondern auch ständig wieder optimal gestellt werden.
Und natürlich ist der Steuermann und Trimmer auch alleiniger
Taktiker, Materialwart, Motivator und Regelfachmann. Das stellt
sich als eine wunderbare Herausforderung dar, die immer mehr
Segler begeistert, die vorher Erfahrungen in anderen Bootsklassen
gesammelt haben.
Das Motto der Klasse: ,,Easy to sail but a challenge to race" trifft
es aufden Punkt! Ein sicheres, unsinkbares Kielboot, das für Ein-
steiger extrem leicht und ungefährlich zu segeln ist. Aber wenn es
ans Regattasegeln geht, dann werden auch Spitzensegler ganz neu
gefordert.
Für ein Einmann-Kielboot mit Fock und Großsegel, einem High-
Tech- Rumpf und optimaler Beschlagausrüstung ist der Neupreis im
Vergleich mit anderen Regattabooten im angenehmen Bereich von
14.000 Euro. Gebrauchte Boote sind ab 4.000 Euro zu bekommen.
Zwar ist die 2.4mR eine Konstruktionsklasse, die Norlin Mark III

Der zweimalige Olyrnpia-Medaillengewinner Ulli Libor ist begeis-
tert von der 2.4mR, Ohne Crew zu segeln, ist zwar anstrengend, hat
aber auch seine Yorteile, wie Libors Bootsname verrät. Denn ohne
Crewgibt es auch keinen Arger. Fata: KV

:r Deutsche Finnseglervereinigung
Llrve Barthel,Natruper Str97,49076 0snabrück,Tel.: 05'11 3569052,
uwe.barthel@t.in nrvelle. de. urrv.t.innrvelle.de
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l.Vorsitzender: Thomas König, Tel.: +49 17 I 7 634226,praesident@
formulal6.de, www.formulal6.de

Deutsche Formula 18 Klassenvereinigung
Presse und Kommunikation: llaren 0defe1.,Lechu,eg 3,22393 Ham-
burg, info@formula- 1 8.de,',rnruiformula- 1 8.de

Deutsche H-Boot Klassenvereinigung

Christoph Zander, Gummertstl 17,,15131 Essen, Tel: +,19-201-
94621678, Iax: +49 201 94621679, Email: praesident@h-boot.
org, rnrlv.h-boot.org

Deutsche H-|ollen-Vereinigung
Lars Hückstädt, Behler \{eg 17,2,1306 Plön, Tel.: 0.1522 509922,
Nlobil: 0160 90511665, Email: lars.hueckstaedt@h-jolle.net,
rmrrh-jolle.net

.ru" Deutsche Hobie Cat Klassenvereinigung
Geschäftsstelle: Paul-Gerhardt-Straße -], 7077 1 Leint'e1den, Teleion:
0 t- ll I t- 5121 26, geschaetisstelle@hobie-krde, \\$rr'.hobie-kvde
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Marina Dellas
- Spezialist füt lollenztbehör

- F unktion e lb Seg e lb ekb ülu ng
- yachtzubehör

- Verkmf und Versmd
W e s kon p straf e 70' 261 21 Old e nb uy w w w.d e llas.d e
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Klassenvereinigung Formula 16
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,.. präsentiert von

für Multitalente
als astreines One Design erfreut sich darin aber besonders großer
Beliebtheit. Attraktiv ist die freigestellte Beschlagausrüstung. So
kör.rnen körperliche Schrt ächen durch kluge Beschlaganordnungen
überbrückt r.verden (2.B. Selbstrvendefock, Fuß- oder Handsteue-
rung). Der besondere Reiz liegt aber darin, individuelle Trimm-
möglichkeiten zu schaffen, u.ie diese in den olyrnpischen Kiasser.r
oder bei den High-Tech-Profiyachten üblich sind. Die Geschr.vin-
digkeitsunterschiede bei den verschiedenen Booten sind letztlich
aber gering. Erstaunlich ist immer nieder die enorme Höhe, die
das Boot arn Wind 1äuft. Und die Wenden sind ohne Geschr,r,indig-
keitsverlust blitzschnell ausgeführt, so dass aufWinddreher optimal
reagiert r,r.erden kann.
Zwirr geht das Ganze,,bequeni'im Sitzen, aber als Multitaler.rte sir.rd
die 2.,1mR-Segler so gefordert, dass selbst junge kräftige Mitstreiter
nach einem Regattatag ganz schön ,,geschafft" sind.

Ulli Libor

ie Vaurien sind auf dem Liblarer See beim Vaurien Meeting
gleich mit 20 Crews in die Saison gestartet. Ein starker Hin-
weis darauf, dass derEhrgeizzu dieser Saison, indermit der

WM zur Travemünder \{roche der Saisonhöhepunkt in heimischen
Gelilden gesegelt wird, besonders groß ist. Bei bester.r Bedir-rgun-
gen segelten die Crer.vs drei Wettfahrten und lieferter.r sich dabei
abu,echslungsr eiche Rennen. Nach zwei vierten Plätzen und einem
Tagessieg standen am E,nde Stellano RilIeler/Nele Bienervor Georg
Riffeler/Francesco Kollig an der Spitze. Lediglich ein Punkt trennte
die beiden Mannschaften. Auf Piatz drei schaffte es Thorsten Hen-
sing mit seiner Tochter Nora auf dem neusten Boot aus der \\rerft
Hein. In den folgenden Wochen konnten sich die Teams mit diver-
sen Regatten weiter vorbereiten. Ein wichtiger Zwischenschritt auf
dern Weg zur WM sir.rd die German Oper.r am Pfingstr,vochenende
auf dem Dümmersee vor Lembruch.

Drei Wettfahrten absolvierten die Vaurien zum Saisonauftakt auf
dem Liblarer See. Foto: KV

Deutsche IF-Boot-Klassenvereinigung

Martin Meyer,Windscheidstr. I 7/2, 1 0627 Berhn,Tel.: 017 2-323 22

73, email: obmann@if-boot.de,www.if-boot.de
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Ixylon Klassenvereinigung
Birger Keilberg, Mönkeburgstrasse 18,3 1303 Burgdorf, Tel.: 01 72-
5 I 26697, urvw.xy-class.org, birger@:'1-class.org
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|-22 Klassenvereinigung
Thomas Hanf,0bere Holtener Str.23b,47167 Duisburg,vorsitzen
der@j22kv.de, www.j22kv.de
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Deutsche |24 Klassenvereinigung

.lan \larc Ulrich, c/o Headquarters Hamburg. Stadtdeich 27,20097
Hamburg, Tel.: 0.10-8787999-l 1, jmulrich@hqhh.de, wrvrv.j2.1.de
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|70 Klassenvereinigung

lürgen Waldheim,Sächsische Str. 70, 10707 Berlin, Tel. 030/859089-
0, Email: waldheim@ws-lau-.de
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f 80 Klassenvereinigung Deutschland
Torsten Voss, Friedheim 34,24944 Flensburg, Tel.: 0049-177
| 424537,Ematl: info@j80.de, www.j80.de

AS |eton Klassenvereinigung
1. Vorsitzender: Andreas Rademacher, Zossenstt 12, 10961 Berlin,
www.segel.de/jeton
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Kielzugvogel Klassenvereinigung

lürgen Reichardt, Geschäftsstelle unter Anke Diederich, Gustavstr.
7, 51647 GummersbachTel.: 02261-21774, praesident@kieler.org,
m.kielerorg
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